
Antrag zur Überprüfung und Umsetzung eines neuen 
Gerätehauses in Kehnert 

 

 
Hiermit bitte ich den Ortschaftsrat/ Stadtrat um die Überprüfung der Umsetzung bzw. 
Realisierbarkeit eines neuen Gerätehauses nach DIN 14092 für die FF Kehnert. 

 

Hintergrund ist das das bestehende Gerätehaus in Kehnert nicht mehr den 
Anforderungen der FUK bzw. der DIN besteht. 

 

Das jetzige Gerätehaus in Kehnert war in den Nachkriegsjahren eine Fahrzeughalle eines 
Omnibusbetriebes. In liebevoller Eigenleistung wurde die Fahrzeughalle um einen 
Schulungsraum und WC durch die Kameraden erweitert. In den Jahren 1997/ 98 wurde 
die Fahrzeughalle mit einem neuen tiefergelegten Fußboden (Rechteckpflaster) und die 
Eingangstore durch die Kameraden ausgestattet. Auch hier nagt der Zahn der Zeit an der 
Beständigkeit, das Pflaster hat Spurrillen durch die Fahrzeuge, das Tor ist ausgeblichen 
und der Aufdruck Feuerwehr Kehnert in roten Buchstaben musste entfernt werden da die 
Sonne über die Jahre ihr Werk vollbracht hat. Die abgrenzende Mauer(ca.35m) zum 
Nachbachgrundstück ist in die Jahre gekommen und muss saniert werden, kurzum an 
diesem Standort stehen kurz überlang Renovierungsarbeiten an. Wobei diese auch schon 
mehrfach geplant (Angebote waren erstellt) waren, aber aus den verschiedensten 
Gründen wieder zurückgezogen bzw. nicht umgesetzt wurden (z. Bsp. nicht Auszahlung 
der Gelder, die durch das Land Sachsen-Anhalt für ältere Gerätehäuser pro Stellplatz im 
Jahr 2024 bereitgestellt wurden). 

 

Die Stellplätze der Autos sind sehr klein und die Fahrzeughalle ist durch einen 
Mittelpfosten verengt. 

So dass das Fahrzeug zum Besetzen mit der Mannschaft durch den Maschinisten erst 
ausgefahren werden muss bei einer Alarmierung. 

Die Umkleide bzw. Spinte der Kameraden sind mit in der Fahrzeughalle verbaut da 
die Räumlichkeiten eine Umkleide nicht hergeben. 

Da eine Absaugung der Fahrzeugabgase nicht vorhanden ist, werden die Kameraden 
immer mit Abgasen beim Einkleiden kontaminiert. 

Es gibt verschiedene Höhen von Umkleide Spinten und Fahrzeughalle so das eine 
permanente Unfallgefahr nicht nur durch die Enge, sondern auch dadurch gegeben 
ist. 



Die vorhandenen Sanitären Einrichtungen begrenzen sich auf ein 
Handwaschbecken, sowie ein Pissoir und WC. 

Es gibt keine Trennung zwischen Männern und Frauen, was eine Anwerbung von 
Frauen für den Feuerwehrdienst erschwert. 

Im Oktober 2024 wurde in der FF Kehnert eine Jugend- und Kinderfeuerwehr 
gegründet, die Kinder und Jugendlichen haben momentan ihren Platz im 
Schulungsraum. 

Dort können aus Platzgründen keine Spinte gestellt werden, so dass die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Ihre Feuerwehrsachen mit nach Hause nehmen müssen. 

Da sonst der Schulungsraum zu eng für die angebotene Ausbildung der Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen Kameraden wird. 

Ein Betreten der Fahrzeughalle durch die Kinder- und Jugendfeuerwehr ist nur 
möglich, wenn Fahrzeuge ausgeparkt werden, da sonst eine erhebliche Stolper- und 
Verletzungsgefahr durch die Enge und Höhenunterschiede besteht. 

Ansonsten ist eine etwaige praktische Ausbildung in den Wintermonaten auch nur 
dann gewährleistet. 

 

Es besteht die Möglichkeit die Turnhalle des alten Jugendclubs/ Dorfgemeinschaftshaus 
in ein neues Gerätehaus nach DIN mit zwei Stellplätzen umzubauen. 

Der jetzige Besitzer Jens Leonhardt würde den Umbau vorfinanzieren so das der Stadt 
Tangerhütte keine/ geringe Investitionskosten entstehen für das Vorhaben. 

Anschließend würde er das Gerätehaus an die Stadt Tangerhütte vermieten, in dessen 
Eigentum das Gerätehaus nach einer entsprechenden Laufzeit der Miete übergeht. 

Um eine Machbarkeit des Vorhabens zu prüfen, müsste eine grobe Vorabplanung durch 
einen fachkundigen Planer erfolgen.  

Herr Leonhardt schlägt hier eine Teilung der Kosten der Machbarkeitsprüfung durch den 
Planer vor, wobei er bei Kosten bis zu 10.000 Euro die Hälfte tragen würde, die andere 
Hälfte wäre durch die Gemeinde Tangerhütte zu tragen. 

 

Abschließend möchte ich noch sagen das die Feuerwehr Kehnert im Jahr 1931 gegründet, 
nicht nur zum Schutz der Gemeinde und seiner Bewohner beiträgt, auch mit der 
Unterstützung bzw. Ausführung von kulturellen Veranstaltungen 
(Weihnachtsbaumverbrennen, Osterfeuer, Wintermarkt, Wintermärchen, Tage der 
oƯenen Tür) ist sie ein festetablierter Teil im Leben der Bevölkerung.  

Seit den frühen 1960er Jahren ist die Feuerwehr Kehnert im Wettkampfsport im Abschnitt, 
Kreis- und auf Landesebene aktiv, ich selbst bin seit über 30 Jahren Teil dieser 
Mannschaft.  



In der Zeit nach 1990 haben wir an 4 Landesmeisterschaften teilgenommen, über die 
vielen Erfolge tragen wir die Bekanntheit des Ortes Kehnert und der Gemeinde 
Tangerhütte weit über die Stadtgrenzen ins Land hinaus. 

Natürlich steht der Feuerwehrdienst im Vordergrund unseres Interesses, eine ständige 
Standortausbildung, sowie Teilnahme an Kreislehrgängen und Weiterbildungen in 
Heyrothsberge an der Landesfeuerwehrschule sind fester Bestandteil unserer Feuerwehr. 

Das zeigt auch die Anzahl unserer ausgebildeten Atemschutzgeräteträger mit 12 AGT-
Leuten sind wir in Kehnert eine Stütze für die Gemeinde auch in besonderen Lagen. 
Zusätzlich sind unsere Fahrzeuge so ausgestattet das wir auf fast jedes Szenario 
innerhalb der Hilfsfrist reagieren können, trotz der räumlichen Trennung nach 
Tangerhütte. 

Sie sehen die Feuerwehr Kehnert ist aktiv, auch über den normalen Dienst hinaus und ist 
ein schönes Beispiel für gelebtes Miteinander unter den Kameraden und der Bevölkerung. 

Nun liegt es an Ihnen lieber Ortschaftsrat und Stadtrat der Feuerwehr Kehnert den nötigen 
sicheren Raum und Platz für unsere vielfältigen Betätigungsfelder für die Zukunft zu 
bereiten. 

 

 

P.S. gerne laden wir jeden Interessierten Stadtrat ein sich eigenes Bild vor Ort zu machen, 
unser Gerätehaus steht zur Verfügung. In Absprache mit dem Besitzer ist es auch möglich 
einen Vororttermin am vorgesehenen neuen Standort durchzuführen. 

 

 

 

Hochachtungsvoll, 

 

P. Steinert Ortwehrleiter FF Kehnert     Kehnert der 28.02.2025 

 

 


